
 

   

 

 
 
 

Einladung zur Fortbildung  
„Einführung in den Menschenrechtsansatz: Theorie und Praxis“ 

 
Donnerstag, 9. Januar 2020, 11.00 – 18.00 Uhr  

Freitag, 10. Januar 2020, 09.00 – 16.00 Uhr 
Berlin  

Bitte melden Sie sich hier an. 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
mit den 2018 verabschiedeten VENRO-Leitlinien für entwicklungspolitische Projekt- und 

Programmarbeit verschreibt sich die zivilgesellschaftliche Entwicklungszusammenarbeit in 

Deutschland auch dem Menschenrechtsansatz. Viele entwicklungspolitische 

Nichtregierungsorganisationen (NRO) unterstützen Menschenrechtsprojekte, einige arbeiten 

menschenrechtsbasiert oder wenden den Menschenrechtsansatz in seiner Gesamtheit an. Wo 

bestehen hier die konzeptionellen Unterschiede? Wann verfolgt ein Projekt einen 

Menschenrechtsansatz? Welche Leitfragen sind dabei wichtig? Welche Akteure spielen in der 

Analyse eine besondere Rolle? Welche Erfahrungen haben NRO in der Anwendung des 

Menschenrechtsansatzes? Was können wir voneinander lernen?  

 
Wir laden Sie herzlich zur Fortbildung „Einführung in dem Menschenrechtsansatz: Theorie und 
Praxis“ ein.  
 
Die Veranstaltung findet am 9. Januar 2020 von 11.00 bis 18.00 Uhr und am 10. Januar 2020 von 
9.00 bis 16.00 Uhr in Berlin statt. Der Veranstaltungsort wird in Kürze bekannt gegeben. 
 

Die Veranstaltung richtet sich an Projektreferent_innen deutscher entwicklungspolitischer NRO, die 
sich für die Umsetzung und das Monitoring von Menschenrechten in der entwicklungspolitischen 
Auslandsarbeit interessieren. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Anliegend finden Sie das Programm der 
Fortbildung. Bitte melden Sie sich bis zum 10. Dezember 2019 verbindlich online an.  

Der Veranstaltungsort ist weitgehend barrierefrei. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie besondere 
Unterstützungsbedarfe haben und/oder Hilfsmittel oder Begleitpersonen mitbringen. Angemessene, 
mit der Veranstaltung verbundene Vorkehrungen treffen wir gerne im Rahmen unserer 
Möglichkeiten.  

Für Rückfragen steht Ihnen in der Geschäftsstelle Lili Krause (l.krause@venro.org, 030 2639299-
25) zur Verfügung.  

 

 

https://www.otseinladung.de/event/e106687a02
https://www.otseinladung.de/event/e106687a02
mailto:l.krause@venro.org
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PROGRAMM 

 

Referentinnen: 

Nina Eschke, wissenschaftliche Mitarbeiterin, Deutsches Institut für Menschenrechte 

Christiane Schulte, Referatsleiterin, Ergebnismanagement, Brot für die Welt 
Moderation:  

Lili Krause, Referentin, Verband Entwicklungspolitik und Humanitäre Hilfe 

 

  Tag 1 

11.00 Uhr Begrüßung und Kennenlernen 

11.40 Uhr Einführung Menschenrechte und Menschenrechtsschutzsysteme  

Menschenrechte und Menschenrechtsverträge  

Menschenrechtsrat, regionale Menschenrechtssysteme, nationale 
Menschenrechtsinstitutionen und wie man sie für die Zusammenarbeit nutzen kann 

„Woher kommen Menschenrechte, sind sie überhaupt verbindlich, wie werden sie 
überprüft und wo kann ich das alles nachlesen?“ 

12.10 Uhr Einführung in die Fallstudien und Gruppenaufteilung  

12.30 Uhr  Gruppenarbeit: Erstes Verstehen des Falls (inkl. Kaffeepause)  

Welche Menschenrechte sind in den Fallstudien einschlägig? Wo sind sie verankert? 

13.00 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr Vorstellung der Gruppen und Diskussion im Plenum: Um welche 
Menschenrechte geht es und wo sind sie verankert?  

14.30 Uhr Menschenrechte - Vertiefung 

Kernelemente der Menschenrechte und staatliche Pflichtebenen 

Einführung in den Menschenrechtsansatz  

15.00 Uhr Praxisbeispiel: Kinderrechtsanalyse – wichtiger Ausgangspunkt der 
menschenrechtsbasierten Projektarbeit 

15.20 Uhr Gruppenarbeit mit Fallstudien (inkl. Kaffeepause) 

Welche menschenrechtlichen Prinzipien sind relevant bzw. sollten stärkeres Gewicht 
erhalten? 
 

Wer sind die relevanten Akteur_innen (Rechtsträger_innen/ Pflichtenträger_innen)? 
 

Was sind die tieferliegenden Ursachen für menschenrechtliche Einschränkung und 
fehlende Umsetzung der relevanten Menschenrechte? 
 

16.30 Uhr Vorstellung und Diskussion im Plenum 

17.30 Uhr Blitzlicht 
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Was war gut? Was sollte an Tag 2 verbessert werden? Was nehme ich mit? 

18:00 Uhr 
 

18:30 Uhr  

Ende des ersten Veranstaltungstags 
 

Gemeinsames Abendessen für Selbstzahler 

 

  Tag 2 

09.00 Uhr Begrüßung und kurzer Rückblick auf Tag 1 

Was mich seit gestern beschäftigt? Was mir besonders wichtig erschien? 

09.30 Uhr Zentrale Erkenntnisse aus der Förderbereichsevaluierung von 300 
Menschenrechtsprojekten, Brot für die Welt 

Projektdesign und Strategien 

10.00 Uhr Gruppenarbeit mit Fallstudien 

Welche menschenrechtlichen Herausforderungen sollen hier für wen, von wem und 
mit wem angegangen werden? 

Welche Fähigkeiten sind hierfür für die relevanten Akteur_innen erforderlich (d.h. 
für das Einfordern und Erfüllen relevanter Menschenrechte)? 

Welche Maßnahmen richten sich in den Fallbeispielen an wen (Rechtsträger_innen, 
Pflichtenträger_innen)? 

Welche zusätzlichen Maßnahmen sollten ergriffen werden (z.B. staatlicherseits 
oder durch Betroffene/ Zivilgesellschaft)? 

10.45 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Vorstellung und Diskussion im Plenum 

12.00 Uhr  Mittagessen 

13.00 Uhr Instrumente im Kontext von Shrinking Spaces  

Welche Risiken bestehen für Partnerorganisation, Mitarbeitende der Partner_innen, 
Zielgruppen? 

15.00 Uhr  Kaffeepause  

15.15 Uhr  Menschenrechte in den VENRO-Leitlinien für entwicklungspolitische Projekt- 
und Programmarbeit  

Vorstellung der VENRO-Leitlinien: Was sind die Kernelemente zu 
Menschenrechten in den Leitlinien? Welche Instrumente zur Umsetzung gibt es? 

15.30 Uhr Lerntransfer, Feedback und Auswertung der Fortbildung 

16.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 


